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Horst spekuliert[footnoteRef:1] darüber, dass seine Seele in einem falschen Körper gefangen ist. Der Körper, den alle sehen, heißt Horst und hat auch die Eigenschaften eines Horsts.  Früher lebte seine Seele in dem Körper des berühmten italienischen Philosophen Giordano Bruno und alle sahen in ihm einen ganz anderen Menschen.  [1:  spekulieren = über etwas nachdenken, was über die eigenen Erfahrungen hinaus geht] 
Dualismus Leib und Seele
Man spricht von einem Dualismus von Leib und Seele, wenn man der Ansicht ist, dass wir Menschen aus einem sichtbaren Körper und einem unsichtbaren Geist sprechen. Auch diese Unterscheidung hat der französische Philosoph René Descartes (31.3.1596 – 11.5.1650) gemacht. Er sprach von einer ausgedehnten Substanz (res extensa), dem Körper, und einer unsichtbaren Substanz (res cogitans), der Seele.
Der Leib ist demnach sterblich  und die Seele unsterblich. Im Hinduismus, Christentum, Islam und Judentum teilt man diese Auffassung.


1. Mache eine Tabelle mit den Eigenschaften der beiden Personen.

	Horst
	Giordano Bruno

	· klug
· schüchtern
· 
	· klug
· …
· 


		

2. Auch Ambas Seele hat die Reise in die Vergangenheit mitgemacht. Welche Eigenschaften von Horst mag sie möglicherweise und welche von Giordano Bruno bräuchte Horst in diesem Leben?
3. Führe ein Gedankenexperiment durch.
Stell dir vor, deine Seele könnte in einen anderen Körper reisen und dort ein anderes Leben führen. 
A) Welchen Körper würdest du bereisen wollen. 
B) Schreibe nun auf, was du dann alles machen könntest / würdest.
C) 1) Fertige eine Tabelle an, in der du schreibst, was du davon auch in deinem Körper erreichen kannst und was du dafür tun musst. 
2) Fertige eine Tabelle an, in der du schreibst, was dich hindert, andere Dinge zu erreichen und was du anstatt dessen tun könntest?
Gedankenexperiment
Ein Gedankenexperiment ist eine Methode der Philosophie, um unsere Denkmöglichkeiten zu erweitern. 
Wir stellen uns etwas vor, was nicht ist und tun so, als ob es wahr wäre:
„Stell dir vor, es wäre möglich, dass du eine Seele hättest, die in einen anderen Körper reisen könnte.“
Dann überlegen wir, danach etwas zu tun:
„In welchen Körper würdest du reisen und was könntest du dann tun und welche Eigenschaften hättest du?“
Und dann überlegen wir, was das für uns bedeuten kann:
„Welche von den Eigenschaften kannst du auch in deinem Leben erreichen und was musst du dafür tun?“
„Was hindert dich, andere Dinge nicht zu erreichen? Was könntest du anstatt dessen erreichen?“


Differenzierung und Ergänzungsaufgaben:
1. Male ein Bild von Giordano Bruno und Amba im Kloster.
2. Male ein Bild von dir, wie du dich selbst gerne sehen würdest.
Aufgaben für Philosophen:
1. Wenn wir aus Leib und Seele bestehen,
A) welcher Teil denkt dann in uns?
B)  was sehen wir dann von unseren Mitmenschen?
C) welcher Teil ist dann für unsere Eigenschaften verantwortlich?


